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Mehr Grad
MEHR SPAREN

AUF ALLES
BIS ZUM 9. JULI

SOMMER-RABATT
UNSER COOLER

MEHR AUF HARDECK.DE

Je höher die aktuelle Tagestemperatur,
desto mehr sparen Sie! Bis zu 5% bei
jedem Einkauf und bei Gartenmöbeln

bis zu 15%.
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Weiß (ks). Jetzt hat Weiß wieder eine
neue Tradition – zumindest wenn es nach
Ralf Perey, dem Vorsitzenden der Weißer
Dorfgemeinschaft und Organisator des
Weißer Weinfestes, geht. Gemeinsam mit
dem TSV Weiß wurde auf dem Vereinsge-

lände „Am Damm“ das zweite Weißer
Weinfest veranstaltet. „Wir wollen an den
Erfolg im vergangenen Jahr anknüpfen und
eine neue Tradition starten“, freute sich
Ralf Perey über das große Besucherinteres-
se amWeinfest auch in diesem Jahr. „Schon

im vergangenen Jahr wurden unsere Erwar-
tungen mit etwa 450 Besuchern deutlich
übertroffen.“

Mehr zum zweitenWeißer Weinfest lesen
Sie unter www.koelner-wochenspiegel.de

Dorfgemeinschaft Weiß und TSV Weiß feiern ihr zweites Weinfest „Am Damm“

Erfolgreiches Weinfest

Auf ein gelungenes Weinfest: Herbert Schmiel, 2. Vorsitzender des TSV Weiß, und Ralf Perey stoßen mit einem edlen Trop-
fen an. Foto: Surmann

Deutsche und internationale Weine bietet die dritte „Wi-
ne-Time“ in Rodenkirchen. Am 20. Juni ab 12 Uhr geht es
los auf dem Maternusplatz. LOKALES

Yoga, Konzerte in der Trauerhalle, Jogging vorbei an Grä-
bern: In Zukunft könnte vieles möglich werden auf den
städtischen Friedhöfen. VOR ORT

Köln (as). Seit über 100 Jahren
konnten Besucher des Kölner
Zoos im Südamerikahaus exoti-
sche Tiere bestaunen. Nun ha-
ben die Sanierungsarbeiten an
dem historischen Gebäude, das
im Stil einer russisch-orthodo-
xen Kirche erbaut wurde, be-
gonnen. Rund 8 Millionen Euro
soll der Umbau des im Jahre
1899 gebauten Gebäudes kos-
ten. Unterstützt wird das Bau-
vorhaben von der Deutschen
Stiftung Denkmalschutz (DSD).
Sie spendete 200.000 Euro.
„Wir freuen uns sehr auf das

Projekt, in dem wir schon mit-
tendrin sind,“ bedankten sich
die Zoovorstände Prof. Dr. Theo
B. Pagel und Christopher Lands-
berg. Symbolisch überreichte
Lutz Heitmüller den Scheck.

Wiedereröffnung soll 2021
sein. Während der Bauarbeiten
ist das Südamerikahaus für Be-
sucher geschlossen. Seine frü-
heren Bewohner, die Roten
Brüllaffen, sind ins nahe gelege-
ne kleinere Südamerikahaus
umgezogen.
Nach Sanierung und Umbau

erwartet die Zoobesucher eine
über Holzstege frei begehbare
Regenwaldlandschaft, in der
sich Affen, Vögel und Faultiere
frei bewegen können. Ergän-
zend sind Anlagen für Piranhas,
Salzkatzen und weitere Tiere
Mittel- und Südamerikas ge-
plant. Zu Ehren seines Groß-
spenders soll das Südamerika-
haus nach seiner Fertigstellung
den Namen „Arnulf-Reichert-
Haus“ tragen.

Südamerikahaus wird umgebaut

Das denkmalgeschützte Süd-
amerikahaus soll in eine Regen-
waldlandschaft umgebaut wer-
den. Scheckübergabe mit (v.l.)
Prof. Dr. Theo B. Pagel, Christo-
pher Landsberg, Lutz Heitmül-
ler, Vorsitzender DSD, und Jörg
Erich Schubert, Ortskurator
DSD. Fotos: Scheurer/ Stahl

KONTAKT

Stolberger Straße 114a
50933 Köln

Anzeigenabteilung
Tel. 0221 - 954414-0
Fax 0221 - 954414-499
info@koelner-wochenspiegel.de

Redaktion
Tel. 0221 - 954414-130
Fax 0221 - 954414-498
redaktion@koelner-wochenspiegel.de

www.koelner-wochenspiegel.de

Zustellung
Tel. 02203-1883-0

Fax 02203-188388

www.rdw-koeln.de

Ticketfreier Tag

Am 23. Juni findet im Ver-
kehrsverbund VRS der „Ti-
cketfreie Tag“ statt. Alle
Bus-, Stadtbahn-, Regional-
und S-Bahn-Linien der Ver-
kehrsunternehmen können
an diesem Tag ohne Ticket
genutzt werden. Auch die
Fahrgäste der KVB müssen
am 23. Juni von 0 Uhr bis
um 3 Uhr des Folgetages
keinen Fahrschein lösen,
wenn sie Linien der KVB
nutzen. Hierdurch soll ein
Anreiz gegeben werden,
Busse und Bahnen nach
Herzenslust auszuprobie-
ren. Das Angebot gilt je-
doch nur innerhalb des
Verbundgebietes.

Zwei Events für
zwei gute Sachen

Köln. #koelnistsolidarisch.
Unter diesem Motto findet am
22. Juni von 13.30 bis 18.30 Uhr
auf dem Heumarkt eine Benefiz-
Veranstaltung statt. Der Erlös
kommt dem Kölner Flüchtlings-
rat und der Obdachlosenhilfe
zugute. Schirmherrinnen sind
Oberbürgermeisterin Henriette
Reker und Hedwig Neven Du-
Mont. Auf der Bühne bieten die
Höhner, Planschemalöör, Björn
Heuser, StadtRand, die Eschwei-
ler-Bigband, die Räuber, Fiasko
und der Jugendchor St. Stephan
ein Gratis-Konzert. Daneben
finden Kunstaktionen statt: zum

Beispiel Live-Action-Painting
und eine mobile Druckstation.
100 blaue Friedensschafe von
Bertamaria Reetz und über 70
Kunstwerke von Künstlern wie
HA Schult, Rosemarie Trockel,
Felix Droese, Harald Naegeli,
Klaus Staeck oder Gerhard
Richter können erworben wer-
den. Wer nicht so viel ausgeben
möchte, kauft sich eine Postkar-
te für einen Euro. Der Erlös ist
für einen guten Zweck. Der Ein-
tritt zum Konzert und der Open-
Air-Benefiz-Kunst-Ausstellung
ist frei. Um Spenden wird gebe-
ten.

Benefiz-Konzert und Kunstveranstaltung

Köln. Das Niedrigwasser im
Rhein während des trockenen
Sommers im vergangenen Jahr
hat die Kampfmittelsondierun-
gen für die neue Rheinbrücke
Leverkusen im Verlauf der A1
behindert. Nach heutigem

Stand bedeutet das, dass sich
die Bauzeit um bis zu ein Jahr
bis ins Jahr 2021 verzögert,
heißt es vom Landesbetrieb
Straßenbau Nordrhein-Westfa-
len. Mit den Firmen würden
Maßnahmen zur Beschleuni-

gung geprüft, um die zeitlichen
Verzögerungen aufzuholen. Die
Kampfmittelsondierungen soll-
ten 2018 beendet sein, enden
nach jetzigem Stand voraus-
sichtlich erst in den Sommerfe-
rien.

Noch ein Jahr länger

Foto: Archiv

Verzögerungen beim Bau der Leverkusener Brücke
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